
Blütenblätter für Wittenberge
Kreative Mitmach-Aktion geht in diesem Jahr weiter
WITTENBERGE. ImMehrgene-
rationenhaus Bürgerzentrum
Wittenberge traf sich kürzlich
wieder die Nähgruppe zum ge-
meinsamen Arbeiten. Anlass
des Treffens war unter ande-
rem das Nähen weiterer „Blü-
tenblätter“ für das Mitmach-
Kunstprojekt „Blütenblätter
für Wittenberge“. Das Projekt
ist die Einstimmung auf die
Landesgartenschau 2027 und
lädt Bürgerinnen und Bürger
dazu ein, sich kreativ zu beteili-
gen. Vor Ort waren auch Katja
Martin und Jost Löber vom
„mobilen Kunstraum“, die
über den aktuellen Stand der
Aktion berichteten. Der Start-
schuss für das Projekt fiel be-
reits letztes Jahr: Damals rief
die Stadt Wittenberge und der
„mobile Kunstraum“ dazu auf,
gemeinsam textile „Blüten-
blätter“ zu gestalten, die spä-
ter als farbenfrohe Girlanden
im Stadtbild eingesetzt werden
sollen.
„Wir haben schnell festge-

stellt, dass die Aktion in Wit-
tenberge gut ankommt“, be-
richtet das Team des „mobilen
Kunstraums“. Was zunächst
mit einer einzelnen Näherin
und einem Aufruf nach alten

Textilien begann, hat sich in-
zwischen zu einer engagierten
Gemeinschaftsaktion entwi-
ckelt. Der kreative Prozess be-
steht aus mehreren Schritten:
Zunächst werden gespendete
Stoffe gefärbt und zugeschnit-
ten. Anschließend näht die
Nähgruppe des Mehrgenera-
tionenhauses Bürgerzentrum
Wittenberge daraus die Blü-
tenblätter, die von Teilneh-
mern bei Veranstaltungen indi-
viduell verziert werden kön-
nen. Bereits im vergangenen
Jahr war der „mobile Kunst-
raum“ mit der Aktion auf Ver-
anstaltungen vertreten, da-
runter die Festspielwoche so-
wie das Stadt- und Hafenfest.
So sind inzwischen über 40
Meter Girlanden entstanden,
berichtet Löber. Diese kamen
bereits bei mehreren Anlässen
zum Einsatz, etwa beim Rat-
hausfest dieses Jahr und beim
Lichtersonntag im vergange-
nen November. Ein besonderer
Dank gelte der Nähgruppe des
Mehrgenerationenhauses Bür-
gerzentrum Wittenberge, so
Hausmanagerin Doreen
Schulz: „Nach einem Aufruf
hat sich die Gruppe schnell ge-
funden und organisiert ihre

Treffen inzwischen selbststän-
dig. Wir stellen unter anderem
den Raum und die Nähmaschi-
nen zur Verfügung.“
Bis zu neun Personen kom-

men regelmäßig zusammen
und nähen neben den Blüten-
blättern auch andere prakti-
sche Dinge, so Schulz. Auch
Jost Löber und Katja Martin
freuen sich über die positive
Resonanz der Mitmach-Ak-
tion: „Das Projekt gibt alten
Materialien eine neue Funktion
und stärkt gleichzeitig die
Gemeinschaft. Jeder ist will-
kommen, ein eigenes Blü-
tenblatt zu gestalten – und
vielleicht findet man sein
ganz persönliches Kunst-
werk bei einer Veranstal-
tung wieder.“
Auch in diesem Jahr geht

die Aktionweiter – denn der
Countdown zur Landesgar-
tenschau 2027 läuft. Wer
Lust hat, selbst kreativ zu
werden, kann den Stand
des „mobilen Kunstraums“
bei verschiedenen Veran-
staltungen in Wittenberge
besuchen und dort eigene
Blütenblätter gestalten:Am
25. April beim „Frühlings-
erwachen“, vom 7. bis zum

11. Juli bei der Festspielwoche,
am23. August beim Stadt- und
Hafenfest und am 26. Septem-
ber beim Apfelmarkt. dre

2 Kontakt: Mobiler Kunstraum,
E-Mail: kontakt@mobiler-kunst-
raum.de

Kreative Arbeiten:
die entstandenen
„Blütenblätter“.

Die Nähgruppe im MGH Bür-
gerzentrum Wittenberge.
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Große Malaktion für
Kinder zum Osterfest
Hier kommt das zweite Ausmalbild des Ostermalens im Wochenspiegel

Das Osterfest rückt immer nä-
her. Sogar der kleine Wich-
telmann auf unserem neuen
Ausmalbild hält ganz stolz

ein großes Osterei in den Händen.
Aber fällt euch auf, was bei diesem
schönen Osterbild fehlt? Na klar! Da
muss Farbe rein. Was meint ihr, liebe
Kinder, habt ihr Lust, das Bildmit ganz
vielen Farben auszumalen? Die Blu-
menwiese, der Wichtel und natürlich
das Osterei – sie warten darauf, schön

bunt ausgemalt zu werden. Schnappt
euch eure Malpinsel und Buntstifte
und legt los! Gebt demBild so viel Far-
be wie ihr wollt.
Das Beste an unserem Ostermalen

ist: Wer sich große Mühe beim Malen
gibt, kann mit etwas Glück einen der
schönen Preise gewinnen. Damit
möchten wir euch eine kleine Freude
zum Osterfest machen. In der nächs-
ten Woche findet ihr noch einmal ein
Ausmalbild.
Wie ihr mitmachen könnt? Ganz

einfach: Schneidet die von euch ge-
staltete Malvorlage aus, klebt sie auf
eine Postkarte und schickt sie an:

Wochenspiegel
z. Hd. Ute Sommer
Friedrich-Engels-Straße 24
14473 Potsdam

Eure Eltern und Großeltern helfen
euch ganz sicher dabei. Ihr könnt euer
Bild auch fotografieren und per E-
Mail schicken lassen an:
redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de
oder an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de.
Bitte den Namen, das Alter und die

Anschrift der kleinen Künstler ange-
ben. Einsendeschluss für alleMoti-
ve ist der 30.März 2026.DieGewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt
und imWochenspiegel veröffentlicht,
dabeiwerdenName,WohnortundAl-
ter genannt.
Eine Barauszahlung desGewinns ist

nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Daten-
schutzbestimmungen der Madsack-
Mediengruppe. Informationen nach
der DSGVO unter: www.madsack.de/
dsgvo-info. Die Daten werden für die
Dauer des Gewinnspiels gespeichert
und danach gelöscht, nicht für Wer-
bezwecke genutzt und auch nicht an
Dritte weitergegeben.

EureWochenspiegel-Redaktion

Zu gewinnen gibt es:
3 Zweimal zwei Eintrittskarten für
das Deutsche Technikmuseum
und Science Center Spectrum in
Berlin. Dazu gibt es auch einige klei-
ne Überraschungen.

3 Drei Familientickets für den Film-
park Babelsberg in Potsdam. Da-
mit haben jeweils zwei Erwachsene

und bis zu drei Kinder oder aber ein
Erwachsener mit bis zu vier Kindern
Eintritt.
3 Zwei Überraschungspäckchen
mit jeweils zwei Büchern.
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Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.
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